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Beschlussprotokoll der Elternratssitzung vom 3. Februar 2025 

 

Datum: Montag, 3. Februar 2025 

Zeit: 19:30 bis 21.15 Uhr 

Ort: Aula Gottfried Keller-Schulhaus 

 

 

 Begrüssung 
 

Anna Chiquet (Präsidium Vorstand) begrüsst alle Anwesenden zur zweiten Elternratssitzung in 
diesem Schuljahr. 
 
- Protokoll vom 21.10.2024 
 Das Protokoll vom 21. Oktober 2024 wird verdankt und genehmigt. 
 
- Traktandenliste 
 Die Traktandenliste wird in dieser Form genehmigt. 
 

 

 Informationen aus dem Vorstand 
 
 Termine Elternratssitzung Schuljahr 2024/2025 

Die letzte Elternratssitzung im laufenden Schuljahr findet am Montag, 5. Mai 2025 von 19.30-
21.30 Uhr in der Aula des Gottfried Keller-Schulhauses statt. 

 
 Mitarbeit Vorstand Elternrat 

Anna Chiquet informiert, dass der Vorstand sich sehr darüber freut, dass Vijitha Schniepper zum 
Schnuppern an die nächste Planungssitzung kommen wird. Da der Vorstand verstärkt werden 
sollte und sich in den nächsten Jahren Vakanzen ergeben, sind Interessierte herzlich eingeladen, 
unverbindlich an einer Planungssitzung teilzunehmen. Bei Interesse kann man sich gerne bei 
Anna Chiquet (a.chiquet@gmx.ch) melden. 
 

 Fragen an den Vorstand 
Zurzeit gibt es keine offenen Fragen. Gerne können Fragen auch per Mail bei Anna Chiquet 
deponiert werden. 
 

  

Dieses Schreiben geht an: 
- Elterndelegierte 
- Schulleitung 
- Delegierte der Betreuungs- und Lehrpersonen 
- J. Heizmann (Bildungslandschaft) 
- Stufenleiterin (G. Hintermann) 
- Schulratspräsidentin (S. Meyer) 
 
 
 
 

 




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 Bericht aus dem Schulrat 
 
Unser Elternvertretende im Schulrat, Sven Michal (Michael Jeive musste sich für heute 
entschuldigen), berichtet von der letzten Schulratssitzung. Ein zentrales Thema war das 
Kennenlernen des neuen Schulleiters Valentin Hurni. Zudem wurde die Schulwegsicherheit 
besprochen. Es wurde darauf hingewiesen, dass problematische Stellen, insbesondere im Bereich 
von Baustellen, an die Bauleitung oder an die für das Quartier zuständige Polizei gemeldet werden 
können. 
Nachtrag der Schulleitung: Unser Schulpolizist hat uns darauf hingewiesen, dass die Bevölkerung 
neu eine Meldung einer Gefahrenstelle an der Strasseninfrastruktur machen kann: 
https://www.bs.ch/jsd/polizei/unsere-hauptabteilungen/verkehr/verkehrssicherheit/meldung-einer-
gefahrenstelle-der-strasseninfrastruktur 
Wir haben dies vor ein paar Tagen gemacht und die Gefahr (ein Loch im Belag) wurde bereits 
behoben. 
 
Ein weiteres Thema war die Öffnung der Schulareale. Während der Gotthelfplatz offen ist, bleibt der 
Gottfried-Keller-Schulhausplatz am Abend und an den Wochenenden geschlossen. Es soll darauf 
hingewirkt werden, dass die Schulareale in Basel generell geöffnet werden. Der Schulrat regt an, 
dieses Thema im Elternrat (erneut) zu diskutieren und eine gemeinsame Position zu entwickeln. 
 
Zum Thema Schulwegsicherheit ergänzt Anna Chiquet, dass Herr Schanzer, BAZ-Journalist und 
selbst Mitglied eines Elternrats, derzeit zum Thema «Konfliktgrün» recherchiert. Er plant, einen 
ausführlichen Artikel dazu zu verfassen und führt hierzu Interviews. Ziel ist es, möglichst viele 
Elternräte im Kanton einzubeziehen. Katrin Huber hat sich freundlicherweise bereit erklärt, die 
Fragen nach Ergänzungen durch den Vorstand für den Standort Gotthelf zu beantworten. Vielen 
Dank dafür! Anna Chiquet wird informieren, sobald sie erfährt, dass der Artikel veröffentlicht wurde. 
 

 

 Bericht aus der Bildungslandschaft QuaKiGo und Ausblick auf die Erzählnacht und den 
Vorlesetag 2025 
 
Janine Heizmann stellt die verschiedenen Anlässe im Rahmen der Bildungslandschaft QuaKiGo vor: 

- Für Samstag, 8. Februar wird für das Markieren, Zuschneiden, Zusammenstecken, Nähen 
und Befüllen der Frösche-Maskottchen für die Kindergartenkinder von 10 und 12 Uhr im 
Pavillon am Bahndamm Hilfe benötigt. 

- Am Samstag, 5. April findet von 10.00 bis 14.00 Uhr der diesjährige Velo Putz- und Flicktag 
statt. Auch dort werden von der QuaKiGo Personen präsent sein. 

- Am Donnerstag, 27. März wird ein Vernetzungs- und Austauschtreffen für die Institutionen 
und Angebote im Quartier durchgeführt. 

- Am Sommerparkfest Oekolampad vom Freitag, 13. Juni wird die QuaKiGo vertreten sein. 
 
Die QuaKiGo-Spielvormittage (an Samstagen, 10-12 Uhr) haben sich über die letzten Jahre hinweg 
stets weiterentwickelt und könnten neue Impulse gebrauchen. Eltern (oder Tanten, Onkel, 
Geschwister, Grosseltern, etc.) hätten zum Beispiel an einem Event die Möglichkeit, den Kindern 
verschiedene Themen vorzustellen, sei es ein Hobby, ein Handwerk, spannende Erzählungen, 
Experimente oder sportliche Aktivitäten. Um Ideen zu sammeln und die Umsetzung zu erleichtern, 
wird ein Leitfaden erstellt. Interessierte Helferinnen und Helfer könne sich gerne bei Janine Heizmann 
melden (janine.heizmann@edubs.ch). 
Auf der Website kann man sich über weitere Angebote und Veranstaltungen der Bildungslandschaft 
QuaKiGo informieren: https://schulen.edubs.ch/ps/gotthelf/bildungslandschaft  

https://www.bs.ch/jsd/polizei/unsere-hauptabteilungen/verkehr/verkehrssicherheit/meldung-einer-gefahrenstelle-der-strasseninfrastruktur
https://www.bs.ch/jsd/polizei/unsere-hauptabteilungen/verkehr/verkehrssicherheit/meldung-einer-gefahrenstelle-der-strasseninfrastruktur
mailto:janine.heizmann@edubs.ch
https://schulen.edubs.ch/ps/gotthelf/bildungslandschaft
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Barbara Piatti berichtet über die Schwerpunktthemen zur Leseförderung am Standort Gotthelf. Der 
diesjährige Schweizer Vorlesetag vom Mittwoch, 21. Mai steht unter dem Motto "Vorlesen macht 
stark". Informationen, Tipps und Bücherlisten sind hier zu finden: www.schweizervorlesetag.ch 
Für den Vorlesetag am Gotthelf werden Vorleser:innen aller Generationen gesucht. Willkommen sind 
auch Personen, welche Geschichten in einer anderen Sprache vorlesen möchten. Gelesen wird um 
14 Uhr, 15 Uhr und 16 Uhr, jeweils max. 30 Minuten. Ausserdem sind auch Helfende für die Kinder-
betreuung sowie Kuchen und sonstige Fingerfood-Snacks für das Zvieri-Büffet willkommen. Konkre-
tere Informationen folgen per Klapp. Fragen oder Anmeldungen gerne an piatti@barbara-piatti.ch 
Save the date: Schweizer Erzählnacht (18-20 Uhr) am 25. November 2025. 
 
Treffen: Am Do, 13. Februar, 18.30 Uhr, LBO (Pavillon zwischen den Schulhäusern) findet ein Pla-
nungstreffen zu Vorlesetag, Erzählnacht und weiteren Leseförderungsaktivitäten am Gotthelf statt 
(mit Claudia Stern, Janine Heizmann und Barbara Piatti). Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!  

 
 

 Informationen der Schulleitung 
 Vorstellung neuer Schulleiter Valentin Hurni 

Valentin Hurni, seit August neuer Schulleiter, stellt sich dem Elternrat vor und berichtet über 
seinen Werdegang. Der Elternrat freut sich auf die Zusammenarbeit und wünscht ihm viel Erfolg. 
 

 Verwendung Gewinn Schulhausfest 
Valentin Hurni berichtet, dass der Gewinn von über CHF 5'000.- aus dem Schulhausfest vom Juni 
2024 den Kindern zugutekommen wird. Ein Teil des Betrags wird für die Anschaffung von drei 
Freundschaftsbänken verwendet. Wie diese genau funktionieren und genutzt werden sollen, wird 
noch im Schulparlament besprochen. Zusätzlich erhält jede Klassenkasse einen Zuschuss von 
CHF 50.-. 
 

 Gotthelf geht ins Theater 
Der Besuch der Mittelstufe des Familienstücks im Theater Basel im vergangenen Dezember war 
diesmal positiv. Im Vorfeld war eine Theaterpädagogin vor Ort, was sich bewährt hat. Ausserdem 
waren vor kurzem Vertretende des Vorstadttheaters zu Besuch. Da sich auch die Kinder der 
Unterstufe einen vorweihnachtlichen Theaterbesuch wünschen, könnte eventuell an diesem 
Theater etwas Ähnliches entstehen. Das Vorstadttheater prüft, ob ein entsprechendes Angebot 
geschaffen und umgesetzt werden kann. 
 

 Kindergarten-Fasnachtsumzug und BSFIDI (Basler Schulfasnacht in der Innenstadt) 
Am Donnerstag vor den Fasnachtsferien (27. Februar 2025) findet ab 10.30 Uhr der alljährliche 
Kindergarten-Umzug aller Kindergärten der Primarstufe Gotthelf statt. Die Route führt vom 
Gotthelfplatz rund um das Schulareal. 
Am selben Tag beginnt ab 16.30 Uhr der grosse Fasnachtsumzug der Kindergarten- und 
Primarschulkinder aus ganz Basel durch die Innerstadt. Begleitet werden sie von vielen Cliquen 
und Guggen. Fast alle 1.-6. Klassen sowie der KG Appenzellerstr. 11b der Primarschule Gotthelf 
starten ab 18.00 Uhr durch die Freie Strasse. 
 

 Mathematik-Ausstellung 
Am 30.11. fand die Mathematik- Ausstellung statt. Es war ein vielseitiger Anlass mit spannenden 
Entdeckungsmöglichkeiten, bei dem die Kinder vieles ausprobieren konnten. 

 
 Fragen an die Schulleitung 

- War die Anzahl der Teilnehmenden bei der Weihnachtsvorstellung begrenzt? 
Ja, zwei Klassen, die sich als letzte Angemeldet hatten, konnten leider nicht mitgehen. 

- An der Ecke Gotthelfstrasse/Föhrenstrasse überqueren viele Kinder die Strasse auf direktem 
Weg zum Schuleingang, was immer wieder zu gefährlichen Situationen führt. Ein sicherer 

http://www.schweizervorlesetag.ch/
mailto:piatti@barbara-piatti.ch
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Übergang über den vorhandenen Zebrastreifen würde einen Umweg bedeuten. Besteht die 
Möglichkeit dort einen zusätzlichen Fussgängerstreifen zu errichten? Nein, da pro 
Strassenabschnitt nur eine begrenzte Anzahl Fussgängerstreifen zulässig ist. Stattdessen wird 
an dieser Stelle evtl. eine Bodenmarkierung mit «Achtung Schule» angebracht. 

- Massnahmenpaket? Mehr Ressourcen für den Standort Gotthelf? Ja, es gibt mehr 
Ressourcen. 

- Gibt es Aufrufe an die Eltern, einen finanziellen Beitrag für Schulreparaturen zu leisten? Nein, 
das gibt es nicht. Als staatliche Schule sollen alle Kosten vollständig vom Staat übernommen 
werden. 

- Welche Massnahmen werden ergriffen, um das Problem der Gefahren durch Elterntaxis zu 
entschärfen? Mofas und Autos, die vor der Schule auf Kinder warten, führen zu 
eingeschränkter Sicht und gefährlichen Situationen. Die Schulleitung appelliert regelmässig 
an die Eltern, ihre Kinder – wenn es unbedingt nötig ist – nicht direkt vor der Schule, sondern 
weiter entfernt abzuholen. Diese Appelle zeigen jedoch nicht immer die gewünschte Wirkung. 
Die Polizei hat bereits patrouilliert, kann das Halten jedoch nicht verbieten. In einem besonders 
gefährdeten Kindergarten verteilte der Schulpolizist Flyer zur Sensibilisierung. Eltern sind 
eingeladen, andere Eltern direkt vor Ort auf die Gefahren hinzuweisen. 

 
 

 Konstituierung, Organisation und Planung Arbeitsgruppen und Rückmeldungen aus den 
Arbeitsgruppen 
 
Für alle Arbeitsgruppen werden Helferinnen und Helfer gesucht. Gerne dürfen sich auch Eltern 
melden, welche nicht Mitglied des Elternrats sind. Während der Sitzung werden Listen 
herumgereicht, in die man sich eintragen kann. Eine nachträgliche Anmeldung zur Mithilfe ist auch 
direkt bei den zuständigen Arbeitsgruppenleitungen oder bei Barbara Piatti (piatti@barbara-piatti.ch, 
Ansprechperson aus dem Vorstand) möglich.  
 
Im Anschluss an den Austausch ergingen folgende Rückmeldungen im Plenum: 
 
 AG Velo-Flick- und Putztag 

Die Gruppe konnte die bisherigen Aufgaben gut organisieren. Es werden lediglich noch mehr 
Personen gesucht, die am Veranstaltungstag beim Veloflicken helfen möchten. Jede 
Unterstützung (auch Kuchen und sonstige Verpflegung) ist herzlich willkommen und kann 
gemeldet werden bei Dirk Noy (dirk.noy@wsdg.com). 
 

 AG MIKEiG (Medienkompetenz) 
Veronika Guri berichtet, dass in der Gruppe verschiedene Themen aufgekommen sind. Eltern 
fühlen sich beim Thema Medien teils gefordert, teils überfordert. Es gab einen Austausch über 
Erfahrungen und eine kurze Überlegung bezüglich zukünftiger Kommunikation. Eltern gaben an, 
sich vom Thema regelrecht überrollt zu fühlen. Ein Austausch auf Klassenstufenebene zu diesem 
Thema wird vom Elternrat begrüsst und für eine nächste Sitzung geplant. Eine Frage, die aufkam, 
war: Welche Regeln gibt es an der Schule bezüglich Smartwatches? Philip Kaeser informiert, 
dass auch die Smartwatch als elektronisches Gerät zählt und alle elektronischen Geräte im 
Unterricht weder hör- noch sichtbar sein dürfen. Kontakt: family.guri@protonmail.ch 

 
 AG Gestaltung Pausenplatz 

Simone Gjoka (simojael@gmail.com) wird gemeinsam mit den Helfenden zwei Four-Square-
Spiele nachmalen. Sollte eine Klasse den Wunsch nach einer Pausenplatzbemalung äussern, 
sind sie auch bereit, weitere Elemente (z. B. zusammen mit den Klasseneltern) zu gestalten. 
Viviane Winter hat sich zudem bereit erklärt, je nach Gestaltungsvorhaben auch Schulklassen 
miteinzubeziehen. 
 

mailto:piatti@barbara-piatti.ch
mailto:dirk.noy@wsdg.com
mailto:family.guri@protonmail.ch
mailto:simojael@gmail.com
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 Neue AG «Hitze» bzw. Schulhaus und Arealentwicklung 
Markus Walser (mad.walser@gmail.com) und Susanne Winkler (susanne.winkler@gmx.ch) 
befassen sich mit der Gestaltung des gesamten Schulareals sowie der Raumentwicklung im 
Quartier. Diese Themen laufen unabhängig von der Pausenplatzbemalung und sollten zukünftig 
auch getrennt von der bestehenden Arbeitsgruppe für die Pausenplatzgestaltung behandelt 
werden. Die Arealentwicklung sowie bauliche Massnahmen müssen klar von der 
Pausenplatzgestaltung unterschieden werden. Eine Rückfrage aus dem Plenum zum Thema 
Hitze in den Schulzimmern ergab, dass dieses Thema ebenfalls in die Arbeitsgruppe 
aufgenommen werden könnte. 
Die Temperaturmessungen wurden bereits durchgeführt, jedoch liegt noch keine Auswertung vor. 
Markus Walser schlägt vor, aktiv zu prüfen, ob eine Nachtauskühlung der Räume möglich ist. 
Darüber hinaus sollte ein verbindliches Handbuch erstellt werden, das konkrete Anweisungen 
zum Lüften und zum Herunterlassen des Sonnenschutzes gibt. Es wird auch angestrebt, 
weiterhin Alternativen und Ausweichmöglichkeiten für den Unterricht zu finden. Philip Kaeser 
(Schulleitung) wies darauf hin, dass die Ergebnisse der Messungen möglicherweise länger auf 
sich warten lassen. Er wird dies klären und sich mit Markus Walser über die Ergebnisse und die 
vorgeschlagenen Massnahmen weiterhin austauschen. 

 
 AG Schulwegsicherheit 

Katrin Huber, berichtet, dass in der Gruppe zahlreiche Anliegen und unterschiedliche Bedürfnisse 
vorhanden sind, jedoch noch keine konkrete Konstitution der Gruppe vorgenommen wurde. Um 
das weitere Vorgehen in der AG zu besprechen, wird eine weitere Sitzung im Frühling geplant. 
Dort sollen unter anderem die Anliegen gesammelt und zur Klärung dann gebündelt an die 
entsprechenden Ämter weitergegeben werden. Die Leitung dieser AG wird neu von Lukas von 
Bidder (lukasvonbidder@gmail.com) übernommen. 
 

 Bildungslandschaft QuaKiGo (Quartier-Kids-Gotthelf) -> siehe Traktandum 4 
Die Bildungslandschaft stellt keine Arbeitsgruppe im klassischen Sinne dar. Dennoch haben sich 
die anwesenden Helfenden ausgetauscht. Eine Idee, die aus diesem Austausch hervorging, ist, 
für den Vorlesetag auch Sekundar- und Gymnasialschüler:innen zum Vorlesen anzufragen (ide-
alerweise über direkte Kontakte zu dortigen Lehrpersonen). Zudem wird nach Unterstützung ge-
sucht, um die Traditionen Vorlesetag sowie die Erzählnacht weiterzuentwickeln und langfristig 
am Standort Gotthelf zu verankern. Kontakt: piatti@barbara-piatti.ch 

 
 

 Termine 
 

05.05.2025 3. Elternratssitzung Schuljahr 2024/2025 
Weitere Daten können dem Dokument «Schuldaten 2024/2025» entnommen werden. 

 
 
Für das Protokoll 
Der Vorstand / Februar 2025 
  

mailto:mad.walser@gmail.com
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